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Die Regelung zur überpfarrlichen Nutzung pfarrli-
cher Gebäude (LDBl 162/2016, Art. 59) wird nach
Beschluss im Wirtschaftsrat vom 20. Jänner 2017
folgendermaßen ergänzt:
In den Voraussetzungen für eine Unterstützung aus
dem Strukturfonds für den Erhalt von überpfarrlich

genutzten Räumlichkeiten wird die Liste der zuge-
lassenen Einrichtungen um die Fremdsprachigen-
seelsorge erweitert. Somit kann auch für diese Ein-
richtung eine Unterstützung aus dem Struktur-
fonds beantragt werden.

35. GPLA-Prüfungen/Dienstaufzeichnungen

Im Zuge der GPLA-Prüfung (Gemeinsame Prüfung
aller lohnabhängigen Abgaben), die das Finanzamt
auch in den Pfarren durchführt, werden die 
Lohnkonten und Dienstverträge, aber auch die
Dienstaufzeichnungen aller pfarrlichen Dienstneh-
mer/innen überprüft, bei denen der Kollektivver-
trag der Diözese Linz zur Anwendung kommt. Der-
zeit werden die Jahre 2013 bis 2015 geprüft.
Die Pfarre als Arbeitgeberin bzw. die/der Dienstvor-
gesetzte ist für die Einhaltung der Arbeitszeitbe-

stimmungen, ebenso für die Dienstaufzeichnung
verantwortlich. Sie/Er muss die Arbeitnehmer/in-
nen zur richtigen Führung anleiten, sich die 
Aufzeichnungen aushändigen lassen und diese
kontrollieren. Daraus gehen die jeweilige Tagesar-
beitszeit, die tägliche und wöchentliche Ruhezeit
und die Wochenarbeitszeit hervor. Der/Die Dienst-
nehmer/in ist rechtlich verpflichtet, Dienstauf-
zeichnungen zu führen.
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36. Gebührenordnung – Diözesangericht Linz

Die Gebührenordnung des Bischöflichen Diözesan-
gerichts Linz vom 27. Februar 2006 (LDBl. 152,
2006, Art. 20) wird mit Rechtswirksamkeit vom 1.
Juli 2017 wie folgt geändert:
1.1. Ordentliches Verfahren I. Instanz €  300,-

Die Gebührenordnung lautet (unter Berücksichti-
gung des Dekretes vom 1. Dezember 2010 – LDBl.
156, 2010, Art. 59) somit in Punkt 1. wie folgt:
1. Gerichtsgebühren – Eheverfahren:
1.1. Ordentliches Verfahren I. Instanz €  300,-

1.2. Dokumentenverfahren € 100,-
1.3. Verfahren Privilegium Fidei € 150,-

(sowie Gebühren der röm. Kongregation)
1.4. Nichtvollzugsverfahren € 150,-

(sowie Gebühren der röm. Kongregation)

Linz, am 31. Mai 2017
Zl: 1096/2017

Dr. Manfred Scheuer
Bischof von Linz

37. Aus der Dechantenkonferenz

Die Frühjahrs-Dechantenkonferenz fand am 29.
März 2017 im Bildungshaus Schloss Puchberg statt.
1. Bischof Dr. Manfred Scheuer stellt Mag.a Ga-

briele Eder-Cakl als neue Direktorin des Pasto-
ralamtes vor, weist hin auf einen vorsichtigen
Umgang mit Spenden und Erbschaften für
Priester und auf Auseinandersetzungen im Be-
reich Religion/Kirche und Politik.

2. Mag. Andreas Kaltseis gibt eine Information
über den Stand der Überlegungen beim diöze-
sanen Prozess „Kirche 2030“ (Ziel, Fahrplan und
Themenfelder). Anschließend berichtet er über
die neue Gestaltung der Visitationen: In Zu-
kunft wird es keine Einzel-Pfarrvisitationen,
sondern Dekanatsvisitationen geben, d.h. koor-
dinierte Visitationen aller Pfarren in einem De-
kanat durch Diözesanbischof, Generalvikar und
Bischofsvikar für Pastoral. Zu beiden Themen
werden Anfragen gestellt und Meinungen ge-
äußert.

3. Über Eindrücke und Rückmeldungen zur PGR-
Wahl referiert Mag. Hans Putz. Einzelne De-
chanten ergänzen den Bericht mit eigenen Er-
fahrungen in den Pfarren.

4. Die Berichtspunkte der Amtsleiter reichen von
Informationen über den Struktur- und den So-
lidaritätsfonds, Details zur Anstellung von
Pfarrsekretär/innen, die Weiterarbeit zu Amoris
Laetitia bis zur Beendigung der Verpflichtung
zur Einholung der Tauferlaubnis der Wohnpfar-
re. Abschließend bedankt sich Bischofsvikar
Wilhelm Vieböck für die Zusammenarbeit in
den 25 Jahren seiner Amtszeit als Direktor des
Pastoralamtes. 

5. Der Jugendseelsorger Mag. Michael Münzner
gibt einen Rückblick auf die Kinder- und Ju-
genderhebung und die Aktion „72 Stunden oh-
ne Kompromiss“ und weist dann hin auf die Bi-
schofssynode zum Thema „Die Jugendlichen,
der Glaube und die Berufsentscheidung“ im Ok-
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tober 2018.
6. Aus der Abteilung Priester der Personalstelle

der Diözese wird auf die geplanten Bildungsge-
spräche eingegangen und von der Abteilung
Pastorale Berufe wird über die aktuelle Perso-
nalsituation und die Form eines liturgischen
„Sterbesegens“ berichtet.

7. Auf dem Hintergrund aktueller Kirchenaus-
trittszahlen wurde eine Arbeitsgruppe „Kir-
chenmitgliedschaft“ eingerichtet. BV Wilhelm
Vieböck informiert über geplante Maßnahmen
und weitere Ideen.

8. Unter den Anliegen der Mitglieder wird eine
Rückfrage wegen der Schulungen zur Rahmen-
ordnung gegen Missbrauch und Gewalt und der

Verpflichtungserklärung ausführlich beant-
wortet.

9. In seinem Bericht erinnert Generaldechant Dr.
Slawomir Dadas daran, im Dekanat ein Vertre-
tungssystem zu erstellen. Er informiert über die
im Arbeitsausschuss besprochenen Themen.
Weiters gibt er die Ernennungen bekannt: Neu-
bestellt wurde Mag. Rupert Granegger (Linz-
Süd); wiederbestellt wurden: Mag. Friedrich
Höller OCist (Windischgarsten), Mag. Erwin Kal-
teis (Andorf), Mag. Johann Padinger (Peuer-
bach), Mag. Zarko Prskalo (Linz-Nord).

10. Die nächste Dechantenkonferenz findet am 20.
und 21. September 2017 im Bildungshaus
Schloss Puchberg statt.

38. Personen-Nachrichten

A u s z e i c h n u n g

Mag.a theol. Dr.in phil. rer. pol. Erna Putz wurde
am 6. Juni 2017 durch die Katholische Privat-Uni-
versität Linz die Würde einer Ehrendoktorin der
Theologie (Dr.in theol. h.c.) verliehen.

I n k a r d i n i e r u n g

Mag. Thomas Schawinski (bisher Mitglied der Kon-
gregation der Oblaten der Unbefleckten Jungfrau
Maria OMI) wurde nach Erhalt des Säkularisations-
indultes mit 1. Juni 2017 ad experimentum auf drei
Jahre in die Diözese Linz inkardiniert.

D e c h a n t e n

Kap.-Kan. KonsR Johann Schausberger übernahm
mit 1. April 2017 als Regionaldechant das Dekanat
Ostermiething in Nachfolge von GR Mag. Markus
Klepsa, welcher rückwirkend mit 31. März 2017
entpflichtet wurde.

H. GR Mag. Florian Sonnleitner OPraem, Pfarrer in
Peilstein, wird mit 1. Oktober 2017 für ein weiteres

Quinquennium als Dechant für das Dekanat Sar-
leinsbach bestätigt.

V e r ä n d e r u n g e n  i n  d e n  P f a r r e n
m i t  1 .  S e p t e m b e r  2 0 1 7

KonsR Mag. Franz Aumüller, Pfarrer in Taiskirchen
und Pfarrprovisor von Geiersberg und Peterskir-
chen, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von An-
drichsfurt bestellt in Nachfolge von Lic.theol. Jo-
phy Francis. Zugleich wird er als Pfarrprovisor von
Eberschwang, Pattigham und Pramet entpflichtet.

KonsR Mag. Franz Benezeder wird als Pfarrer in
Altmünster und Pfarrprovisor von Traunkirchen
entpflichtet.

Prälat KonsR Dr. Franz Breid wird als Pfarrer in
Hofkirchen im Mühlkreis entpflichtet und als Kurat
im Dekanat Sarleinsbach bestellt.

Lic.theol. Jophy Francis, Pfarrer in St. Martin im
Innkreis und von Utzenaich, wird zusätzlich zum
Pfarrprovisor von Aurolzmünster bestellt in Nach-
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folge vonGR Dr. John Umeojiakor. Zugleich wird er
als Pfarrprovisor von Andrichsfurt entpflichtet.

Kan. KonsR Dr. Martin Fürederwird zum Pfarrmo-
derator von Linz-St. Konrad bestellt und zugleich
als Pfarrprovisor entpflichtet.

Ehrenkan. KonsR Franz Haidinger, Bischofsvikar
für Orden, Säkularinstitute und geistliche Gemein-
schaften und Kurat im Dekanat Bad Ischl, wird zum
Pfarrprovisor von Traunkirchen bestellt in Nachfol-
ge von KonsR Mag. Franz Benezeder.

KonsR Gerold Harrer wird als Pfarrer in Kronstorf
und als Pfarrmoderator von Niederneukirchen und
St. Marien entpflichtet. Er bleibt Pfarrprovisor von
Weichstetten.

Didacus ILO, Priester der Diözese Awka (Nigeria),
wird zum Kooperator in Sierning bestellt.

GR Mag. Jan Jakubiak, Pfarradministrator in
Wernstein, wird zusätzlich zum Pfarradministrator
von Münzkirchen und St. Roman bestellt in Nach-
folge von Friedrich Traunwieser.

Mth. Michael Lubegawird zum Kooperator in Linz-
St. Michael bestellt und zugleich als Kooperator in
Bad Ischl entpflichtet.

Ehrenkan. Mag. Markus Menner, Pfarrer in Oster-
miething, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von
Tarsdorf und St. Radegund bestellt in Nachfolge
von Josef Steinkellner.

Mag. Krzysztof Mielnik, Pfarradministrator in
Mettmach, wird zusätzlich zum Pfarrmoderator
von Mehrnbach bestellt in Nachfolge von GR Dr.
John Umeojiakor.

Kingsley Okafor, Priester der Diözese Awka (Nige-
ria), wird zum Kooperator in Steyr-Stadtpfarre und
Steyr-Münichholz bestellt.

Lic.theol. Dr. Anselm Olisaeke wird zum Koopera-
tor in Münzkirchen bestellt und zugleich als Koope-
rator von Schärding entpflichtet.

Richard Ozoude wird zum Kooperator in Mondsee
bestellt und zugleich als Kooperator in Sierning
entpflichtet.

KonsR Mag. Nikola Prskalo,Pfarrer in Steyr-Stadt-
pfarre und Pfarrmoderator von Garsten, wird zu-
sätzlich zum Pfarrprovisor von Steyr-Münichholz
sowie zum Pfarrmoderator von Kleinraming be-
stellt in Nachfolge von Mag. Thomas Schawinski.

Mag. Zarko Prskalowird als Pfarrprovisor von Linz-
Stadtpfarre Urfahr entpflichtet. Er bleibt weiterhin
Pfarrer in Linz-Christkönig und Pfarrmoderator
von Linz-St. Markus.

Mag. Dieter Reutershahn, Pfarrer in Linz-Heiliger
Geist und Pfarrmoderator von Linz-St. Magdalena,
wird zusätzlich zum Pfarrmoderator von Linz-
Stadtpfarre Urfahr bestellt in Nachfolge von Mag.
Zarko Prskalo.
Mag. Thomas Schawinski wird zum Pfarrprovisor
in Eberschwang und von Pattigham und Pramet be-
stellt in Nachfolge von KonsR Mag. Franz Aumüller
und zugleich als Pfarrer in Steyr-Münichholz und
als Pfarrmoderator von Kleinraming entpflichtet.

KonsR Mag. Reinhold Stangl, Pfarrer in Gampern,
wird zum Pfarrmoderator von Seewalchen am At-
tersee bestellt und zugleich als Pfarrprovisor ent-
pflichtet.

Josef Steinkellner wird als Pfarradministrator in
Tarsdorf und Pfarrprovisor von St. Radegund ent-
pflichtet und als Kurat im Dekanat Ostermiething
bestellt.

Friedrich Traunwieserwird zum Pfarrmoderator in
Niederneukirchen und von St. Marien bestellt. Zu-
gleich wird er als Pfarrer in Münzkirchen und Pfarr-
provisor von St. Roman entpflichtet.

Dipl.-Soz.Päd. Mag. Franz Trinkfaß, Pfarrer in
Gmunden-Ort, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor
von Altmünster bestellt in Nachfolge von KonsR
Mag. Franz Benezeder.
GR Dr. John Umeojiakor wird als Pfarradministra-
tor in Aurolzmünster und als Pfarrmoderator von
Mehrnbach entpflichtet und kehrt nach Nigeria zu-
rück.

S t i f t  S c h l ä g l

H. Ludolf Miesbauer OPraem, Pfarrer in Pfarrkir-
chen im Mühlkreis und Expositus von Altenhof im
Mühlkreis, wird zusätzlich zum Pfarrprovisor von
Hofkirchen im Mühlkreis bestellt in Nachfolge von
Prälat KonsR Dr. Franz Breid.
H. OStR. Mag. Christian Zoidl OPraem, Pfarrer in
Linz-Hl. Familie, Pfarrprovisor von Linz-Don Bosco,
wird zusätzlich Pfarrmoderator von Linz-St. Seve-
rin bestellt in Nachfolge von KonsR P. Josef Parte-
der SDB.
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S t i f t  K r e m s m ü n s t e r

KonsR P. Christoph Eisl OSB wird als Pfarrer in
Grünau entpflichtet und kehrt in das Stift Krems-
münster zurück. 

DDr. P. Leopold Fürst OSB, Pfarrer in St. Konrad
und Viechtwang und Pfarradministrator von
Scharnstein, wird zusätzlich zum Pfarrer von Grün-
au bestellt.

KonsR P. Michael Gruber OSB wird als Pfarrer von
Rohr entpflichtet.

KonsR Mag. P. Arno Jungreithmayr OSB, Pfarrer in
Kremsmünster und Pfarradministrator von Satt-
ledt, bleibt Pfarrer in Kremsmünster, wird zum Pfar-
rer von Sattledt und zusätzlich zum Pfarrer von
Rohr bestellt.

KonsR P. Andreas Kolm OSBwird als Pfarrmodera-
tor von Steinhaus bei Wels entpflichtet und zu-
gleich zum Kurat im Seelsorgeraum Almtal bestellt.

KonsR Mag. P. Wolfgang Pichler OSB, Pfarrer in
Thalheim bei Wels und Pfarrprovisor von Schleiß-
heim, wird zusätzlich zum Pfarrmoderator von
Steinhaus bei Wels bestellt.

S t i f t  L a m a c h

Bacc. phil. et theol. P. Elija Oberndorfer OSBwird
zum Kooperator von Stadl-Paura bestellt.

S t i f t  S c h l i e r b a c h

Mag. P. Josaphat Johannes Pham Van Duy OCist,
Neupriester, wird zum Kooperator von Wartberg an
der Krems bestellt.

KonsR Mag. P. Martin Spernbauer OCistwird zum
Pfarradministrator von Wartberg an der Krems be-
stellt.

Abt Mag. Nikolaus Thiel OCistwird als Pfarrprovi-
sor von Wartberg an der Krems entpflichtet; er
bleibt Pfarrprovisor in der Stiftspfarre Schlierbach.

Mag. P. Markus Zimmermann OCist, Neupriester,
wird zum Kooperator von Kirchdorf an der Krems
bestellt.

F r a n z i s k a n e r

GR P. Alois Kitzbichler OFM wird zum Pfarradmi-
nistrator von Kronstorf bestellt.

R e d e m p t o r i s t e n

P. Mario Marchler CSsR wird zum Kooperator in
Maria Puchheim bestellt.

P a s s i o n i s t e n

Mag. P. Gabriel (Christoph) Buchinger CP wird
zum Kooperator in Ried im Innkreis bestellt.

W e i t e r e  V e r ä n d e r u n g e n

GR Dr. Markus Schlagnitweit, Hochschulseelsor-
ger und Geistlicher Assistent der Kath. Hochschul-
gemeinde, Geistlicher Assistent der Kath. Hoch-
schuljugend Österreichs und Geistlicher Assistent
des Forum St. Severin, wird mit 1. September 2017
zusätzlich zum Kirchenrektor der Ursulinenkirche
Linz bestellt in Nachfolge von KonsR Prof. Peter
Paul Kaspar, der als Kirchenrektor entpflichtet
wird.

KonsR Dipl.-Ing. P. Gotthard Schafelner OSBwird
mit 30. September 2017 als Pfarrmoderator von Of-
fenhausen und Pennewang entpflichtet.

Dr. André-Jacques Kiadi Nkambu, Pfarrprovisor in
Bachmanning, wird mit 1. Oktober 2017 zusätzlich
zum Pfarrmoderator von Offenhausen und Penne-
wang bestellt.

J e s u i t e n
Mag. P. Werner Hebeisen SJwurde mit 1. Juni 2017
als Krankenhausseelsorger im Ordensklinikum der
Elisabethinen in Linz bestellt.

S t e y l e r  M i s s i o n a r e
P. Samuel Balkono SVD, Kooperator in Wels-Herz
Jesu, wird mit 1. September 2017 zusätzlich als
Krankenhausseelsorger im Klinikum Wels bestellt.

V e r s t o r b e n
P. Reinhold Menghin MSC ist am 29. April 2017 im
78. Lebensjahr in Salzburg verstorben.
Reinhold Menghin wurde am 22. September 1939
in Leifers, Südtirol, geboren. Bald danach kam die
Familie Menghin nach Ostermiething.
Nach seiner Matura 1958 am Gymnasium der Herz-
Jesu-Missionare in Salzburg‐Liefering trat er in das
Noviziat der Ordensgemeinschaft ein und wurde
am 4. April 1965 zum Priester geweiht wurde. Im
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gleichen Jahr wurde er Lehrer und Erzieher an der
Realschule in Eichstätt‐Rebdorf.
Pater Reinhold entschied sich 1970, als Missionar in
die Diözese Bokungu‐Ikela im Kongo zu gehen. Ab
1997 wirkte P. Menghin als Missionar in der Erzdiö-
zese Windhoek in Namibia. Im April 2017 kehrte er
schwer krank nach Salzburg zurück.
Der Begräbnisgottesdienst wurde am 4. Mai 2017 in
der Klosterkirche des Missionshauses Liefering ge-
feiert. Anschließend erfolgte die Beisetzung am
Friedhof Siezenheim.

KonsR P. Alois Bachinger OSFS ist am 27. Mai 2017
im 84. Lebensjahr im Hospiz der Caritas Wien ver-
storben.
Alois Bachinger wurde am 28. August 1933 in Pra-
met geboren. 1946 kam er in das Konvikt St. Josef in
Ried im Innkreis, das von den Oblaten des heiligen
Franz von Sales geleitet wurde. Nach der Matura
trat er in den Orden der Oblaten des heiligen Franz
von Sales ein.
Nach seiner Priesterweihe am 29. Juni 1958 war er
als Novizenmeister und Scholastikatsleiter vor al-
lem für die Ausbildung in der Ordensgemeinschaft
zuständig. Von 1976 bis 1985 war er Generalrat und
Assistent des Generaloberen, anschließend Provin-
zial der Österreichisch-Süddeutschen Provinz. Von
1997 bis 2008 war er Hausoberer und Ökonom im
Salesianum Rosental in Eichstätt, seit 2008 Haus-
oberer in der Annakirche in Wien.
Der Begräbnisgottesdienst wurde am 9. Juni 2017
in der Krimkirche in Wien gefeiert. Anschließend
erfolgte die Beisetzung am Sieveringer Friedhof.

P. Johann Königseder OSFS ist am 27. Mai 2017 im
80. Lebensjahr in Namibia verstorben.
Johann Königseder wurde am 14. April 1938 in Has-
lach geboren. 1959 trat er bei den Oblaten des hei-
ligen Franz von Sales ein und legte seine Erste Pro-
fess 1960 ab.
Gleich nach seiner Priesterweihe am 29. Juni 1966
kam er als Missionar nach Namibia und wirkte dort
auf verschiedenen Stationen. Von 1993 bis 2002
war er im Bischofsrat der Diözese Keetmanshoop
und Finanzkammerdirektor. Er war der letzte noch
tätige Missionar der Deutschsprachigen Provinz der
Sales-Oblaten in Namibia.

Der Begräbnisgottesdienst wurde am 2. Juni 2017
in Rehoboth in Namibia gefeiert. Anschließend er-
folgte dort die Beisetzung.

Architekt Dipl.-Ing. Gottfried Nobl, ehem. Dom-
baumeister und langjähriger Baureferent der Di-
özese Linz, ist am 5. Juni 2017 im 94. Lebensjahr in
Linz verstorben.
Gottfried Nobl wurde am 1. Oktober 1923 in Ried
im Traunkreis geboren. Nach dem Besuch des
Staatsgymnasiums in Linz, wo er 1941 maturierte,
war er im Kriegseinsatz. 1945 begann er das Archi-
tekturstudium an der Technischen Hochschule in
Wien, das er 1950 als Diplom-Ingenieur beendete.
Mit 1. Mai 1954 trat Architekt Nobl in den Dienst
der Diözesanfinanzkammer Linz. Obwohl das
Dienstverhältnis Ende 1959 beendet wurde, war er
als Konsulent und freischaffender Architekt wei-
terhin für die Diözese Linz tätig und leitete bis Ende
1988 das Baureferat der Diözese. In dieser Zeit war
er für alle Bauvorhaben in der Diözese Linz verant-
wortlich. Von 1964 bis 2005 war ihm als Dombau-
meister auch die Verantwortung für den Linzer Ma-
riendom anvertraut.
Eine Reihe von Kirchen und Pfarrheimen hat Dipl.-
Ing. Nobl als freischaffender Architekt geplant.
Für seine Arbeit als Baureferent und Dombaumeis-
ter wurde Prof. Nobl 1992 die Päpstliche Auszeich-
nung „Komtur des Ordens des hl. Papstes Gregor des
Großen“ verliehen.
Der Trauergottesdienst wurde am 20. Juni 2017 in
der Pöstlingberg-Basilika gefeiert. Anschließend
erfolgte die Beisetzung am Friedhof Pöstlingberg.

KonsR David Holzner, emer. Kurat von Leopold-
schlag, ist am 19. Juni 2017 im 73. Lebensjahr im
Landeskrankenhaus Freistadt verstorben.
David Holzner wurde am 16. Mai 1945 in Aschach
an der Steyr geboren. Nach der Aufbaumittelschule
in Unterwaltersdorf besuchte er das Priestersemi-
nar Linz und wurde am 29. Juni 1975 im Mariendom
zum Priester geweiht.
Er wurde zunächst Kooperator in Schenkenfelden,
Linz-St. Magdalena, St. Georgen an der Gusen und
Linz-St. Konrad. Von 1979 bis 1986 war Holzner
Pfarradministrator in Nußdorf am Attersee, Pfarr-
provisor von Abtsdorf und Attersee (bis 1989). Ab
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39. Termine und Hinweise

� ChristophorusAktion 2017: Demokratische Re-
publik Kongo

Im MIVA-Beispielland 2017, der Demokratischen
Republik Kongo, wird eng mit den Salesianern Don
Boscos zusammen gearbeitet. Ein langjähriger Pro-
jektpartner der MIVA ist Pater Johann Kiesling SDB,
der seit 1982 im Kongo lebt. 
Die Verhältnisse in seiner Missionsstation Kipushya
im äußersten Süden des Landes sind mehr als ein-
fach. Telefon und Internetverbindung sind nichts
weiter als ein Wunschtraum. Das nächstgelegene
Krankenhaus ist eine Tagesreise entfernt – auf Stra-
ßen, die für uns Europäer nicht vorstellbar sind. Und
sein MIVA-Toyota ist auf 10.000 km² (vgl. OÖ:
12.000 km²) das einzige Auto. Besonders prekär ist
für viele Menschen in den Dörfern der fehlende Zu-
gang zu sauberem Wasser. 
Pater Kiesling hat daher ein Wasserprojekt gestar-
tet und möchte unter Mithilfe der Dorfbewohne-
rinnen und -bewohner vorerst zehn Brunnen gra-
ben lassen. Die schlechten Straßen und Wege in der
Gras- und Waldsavanne erfordern ein robustes Au-
to zum Transport von Material und Arbeitern. Pater
Kiesling wird daher aus Mitteln der Christophorus-
Aktion einen Toyota Landcruiser Pickup erhalten,
um die Arbeit in Angriff nehmen zu können. Sein
Projekt ist eines von vielen in über sechzig Ländern
der Welt.
Unterlagen zur ChristophorusAktion werden direkt
an die Pfarren übermittelt oder können online be-

stellt werden: http://www.miva.at/bestellformu-
lar-online/. 
Rückfragen an: MIVA Austria, Birgit Gruber (b.gru-
ber@miva.at)

� Glockentage 2017
Das Glockenreferat der Diözese Linz veranstaltet
vom 7. bis 10. September 2017 gemeinsam mit
der Evangelischen Kirche Österreich und der Öster-
reichischen Kirchenmusikreferat das III. Internatio-
nale Glockensymposium in St. Florian und Linz.
Namhafte Referent/innen aus dem In- und Ausland
werden den Themenbereich „Glocken“ vielfältig
beleuchten. Zur Teilnahme eingeladen sind Verant-
wortliche in den Pfarren der Diözesen, Denkmal-
pfleger, Architekten, Bauingenieure und Baumeis-
ter, die mit Kirchenbauten oder Turmsanierungen
betraut sind, Glockengießer und Glockenwar-
tungsfirmen, Glockensachverständige, Mesnerin-
nen und Mesner, und alle, die an Glocken interes-
siert sind!
Die Anmeldung ist sowohl mit der Anmeldekarte
(siehe beigelegten Flyer) als auch online unter
www.dioezese-linz/orgel-glocken möglich.

� Sonntag der Völker
Pastoralamt und Caritas der Diözese Linz laden sehr
herzlich zum Sonntag der Völker am 24. Septem-
ber 2017 ein. Um 10.00 Uhrwird am Domplatz ein
vielsprachiger Festgottesdienst mit Diözesanbi-

1986 bis Ende September 2007 wurde er zum Pfar-
rer in Nußdorf und Abtsdorf ernannt und von 2006
bis 2007 war er zusätzlich Pfarrprovisor von Unter-
ach.
Von Dezember 2007 bis Ende 2016 war David Holzer
Kurat in Leopoldschlag. Anschließend übersiedelte

er ins Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth in Rain-
bach im Mühlkreis.
Der Trauergottesdienst wurde am 30. Juni 2017 in
der Pfarrkirche Aschach an der Steyr gefeiert. An-
schließend erfolgte die Beisetzung im Priestergrab
am Friedhof in Aschach.
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schof Dr. Manfred Scheuer gefeiert, anschließend
findet ein Fest der Völker statt.
Mit dem Motto dieses Sonntags „Minderjährige
Migranten, verletzlich und ohne Stimme“ macht
uns Papst Franziskus aufmerksam, die Wirklichkeit
der minderjährigen Migranten und Migrantinnen
wahrzunehmen und ruft alle auf, sich um diese zu
kümmern. Eine Antwort gibt uns das Evangelium:
„Wer ein solches Kind um meinetwillen aufnimmt,
der nimmt mich auf; wer aber mich aufnimmt, der
nimmt nicht nur mich auf, sondern den, der mich
gesandt hat.“ (Mk. 9,37)
Unterlagen werden mit dem Diözesanblatt an die
Pfarren übermittelt.

� „Unterwegs wohin?“ – Franziskanisches Beru-
fungsjahr 2017/2018
Die Schwestern und Brüder aus franziskanischen
Gemeinschaften bieten ein Franziskanisches Beru-
fungsjahr an und ersuchen um Bekanntmachung. 
Dem Diözesanblatt an die Pfarren ist ein Informati-
onsblatt beigelegt. Für weitere Informationen:
www.infag.at bzw. E-Mail an: berufungsjahr@
gmx.at.

� Amtsblatt der Österr. Bischofskonferenz
Diesem Diözesanblatt ist an die Pfarren das Amts-
blatt der Österr. Bischofskonferenz, Nr. 72, beige-
legt.


